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Behörden & Parteien

Auf den Alltag
zugeschnitten
Helio Hickl

Die Mitarbeitenden des Regionalen Pfle-
geheims Romanshorn haben seit Mitte 
Januar Gelegenheit, sich am «Physiologi-
schem Haltungstraining» zu beteiligen.
Mit positiven Auswirkungen auf ihr Wohl-
befinden und auf das Betriebsklima. 

«Die hohen körperlichen Anforderungen in
unserem Berufsalltag führten in der Vergan-
genheit immer wieder zu krankheitsbedingten
Ausfällen beim Pflegepersonal», erinnert sich
Beatrice Antoniazzi, Ausbildungsverantwortli-
che und stellvertretende Heimleitung im Pfle-
gebereich des Regionalen Pflegeheims Ro-
manshorn. Ihr Vorschlag, dem Personal eine
wöchentliche Trainingsstunde zur Gesund-
heitsförderung anzubieten, fand bei der Heim-
leitung Zustimmung. Auf offene Ohren stiess
sie mit ihrem Begehren auch bei David Boeger,
der seit zwei Jahren seine Physiotherapie-Praxis
in der Gottfried-Keller-Strasse betreibt. «Mit
Gruppen prophylaktisch zu arbeiten, ist mir
schon seit längerer Zeit ein Anliegen», meint
dieser, «und deshalb hat sich mein bereits ent-
wickeltes Konzept bestens mit den Vorhaben
von Frau Antoniazzi ergänzt.» Das von ihm
entwickelte «Physiologische Haltungs-Trai-

ning» (PHT) ist ein gezieltes physiotherapeuti-
sches Haltungs-, Kraft- und Ausdauertraining
– speziell auf den Alltag zugeschnitten. Es baut
auf der Brügger-Therapie auf und wird mit Ele-
menten aus dem Fitnessbereich ergänzt. «Ent-
standen ist es aus dem Bedürfnis der Patienten,
über den Rahmen der üblichen physiothera-
peutischen Behandlung hinaus aktiv zu wer-
den», so der Physiotherapeut. 
Knapp 20 Frauen aus Küche, Hausdienst und
dem Pflegebereich beteiligten sich seit Mitte Ja-
nuar jeweils an den abendlichen Trainingsstun-
den. Nach anfänglichem Stretching führt das
dreistufige Programm zu einer Verbesserung
der Körperhaltung, die dann mit Kraft- und
Ausdauertraining in der dritten Stufe noch wei-
ter ausgebaut wird. 

«Die Beweglichkeit bei den Teilnehmerinnen
hat sich bereits deutlich verbessert», berichtet
David Boeger. «Nun ist es wichtig, die entstan-
dene Gruppendynamik auch in den Alltag hin-
ein wirken zu lassen.» Auf längere Sicht, so
meint er, würde sich das Programm positiv auf
die Absenzen auswirken. Von guten Erfahrun-
gen kann auch Beatrice Antoniazzis berichten:
«Neben der körperlichen Betätigung zur Ge-
sundheitsförderung kommt noch der gesellige
Aspekt, der sich ebenfalls angenehm auf das 
Betriebsklima auswirkt.» Zunächst für zehn
Abende geplant, werden die vom Pflegeheim
bezahlten Trainingsstunden auf Wunsch der
Teilnehmenden nun weitergeführt. In der war-
men Jahreszeit sollen sie dann gelegentlich vom
Seeblicksaal ins Freie verlegt werden. ■
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Helg Party-Service:

• Vom Apéro bis zum Dessert
• Vom Lunch bis zum Festessen

• Eigene Partyräume

Gourmet Helg
Alleestrasse 52 • 8590 Romanshorn

Telefon 071 463 13 61
www.gourmet-helg.ch

Neustrasse 2, 8590 Romanshorn

• Hol dir das 
Diddle Käseblatt •

Ein megastarkes Heft zu 
nur Fr. 4.95

Jetzt jeden Monat im

Hallo Diddle Fan

G E M E I N D E R O M A N S H O R N

Entsorgungsstelle Werkhof
Die Entsorgungsstelle im Werkhof an der Gaswerkstrasse 2 ist am Samstag,
2. April 2005, von 08.30 bis 11.30 Uhr geöffnet.

Folgende Materialien können abgegeben werden: 
Altpapier/Karton, Alu/Weissblech, Beton, Tonwaren, Keramik (kein Eternit
u.Ä.), Fensterglas, Glas, Metalle, Öle, Styropor/Sagex, Textilien, Trocken-
batterien

BAUVERWALTUNG ROMANSHORN

RUCKZUCK

Telefon 071 466 70 50
info@stroebele.ch

Alleestrasse 35
8590 Romanshorn 1

Daten gebracht.
Vereinsbroschüre gemacht.
Innert wenigen Tagen alle informiert.

…in Romanshorn bei Ströbele

STRÖBELE AG

Speise-Restaurant GRÜNAU
Fehlwies
Salmsach

071 463 17 13

Di. + Mi.
Ruhetag

Glace-Hit
vom 1. bis 30. April

Alle Coupe Fr. 1.50 günstiger
Alle Minicoupe Fr. 1.– günstiger

Alle Kindercoupe Fr. 1.– günstiger

Jetzt grüne Spargeln
Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Vreni und Werner Wüst mit Personal

Partner für: 
Audi · VW · Nutzfahrzeuge · Skoda
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Wellenbrecher Marktplatz

Der Sache dienlich
Walter Knöpfel

Schulbehördenwahl 2005

Alles läuft normal. Artig stehen die Kandidaten
Red und Antwort. Da ein Leserbrief, dort ein
Inserat, und durch die 2er-Kandidatur für das
Präsidium der Oberstufengemeinde herrscht
sogar noch etwas Spannung. Wahlsonntag, Re-
sultate, Stellungnahmen. Und dann, wer hätte
es gedacht, kommt die Überraschung. Falscher
Wahlmodus.
Aua, so ein Lapsus, das tut weh. Es wird ge-
schrieben, recherchiert, für die Presse ist das
natürlich ein attraktives Thema. Alle Beteilig-
ten nehmen Stellung. Es bleibt bei moderaten
Aussagen, alles auf sachlicher Ebene, keine
emotionalen Ausrutscher. Die Situation ist de-
likat, schon fast ein gordischer Knoten. Wie
wird sich die Behörde entscheiden? Selten war
ich so gespannt auf die Veröffentlichung eines
Beschlusses. Soll so etwas sauber gelöst werden,
muss es auf Anhieb passen. 
Und wie der Auftritt sitzt. Bestechende Lösung.
Sachdienliches, kooperatives Verhalten aller
Beteiligten war dazu nötig. Hier waren Leute
am Werk, die der Sache dienen und nicht ei-
gennütziges Profilierungsgehabe in den Vor-
dergrund stellen. Das tut gut.
Wie sich die Zeiten ändern. Ich finde die Art,
wie unsere politischen Gremien diese «Krisensi-
tuation» bewältigt haben, zeugt von einer be-
eindruckenden Fähigkeit konstruktive Lösun-
gen erarbeiten zu können. Da ist in letzter Zeit
viel passiert. An solchen Pannen meine ich gut
erkennen zu können, wie sich die Kommunika-
tion und die Einstellung zu einer sachlichen Po-
litik zum Guten verändert hat. Mich stimmt
das positiv im Hinblick auf künftige Aufgaben
der Behörden, wie zum Beispiel die Bildung ei-
ner Volksschulgemeinde. 
Schön wäre es, wenn diese Geisteshaltung Pate
für dieses Projekt stehen könnte, weil uns dann
selbst bei unverhofften Pannen ein guter Geist
beistehen würde. ■

Neue Anfänge
wagen
Markus Bösch

Mit mehreren Gottesdiensten wurde die
österliche Zeit bewusst gemacht: Versöh-
nung mit Gott und der Glaube an das Le-
ben standen im Mittelpunkt der Predigten.

Der Einsatz der Kirchenchöre und die Liturgien
deuteten gleichermassen auf die Wichtigkeit
von Ostern im Kirchenjahr: Die beiden evange-
lischen Kirchenchöre und der katholische Chor
sangen in den jeweiligen Karfreitags- und Oster-
gottesdiensten mit. Mit den Liturgien wurde
zeichenhaft der Tod und das neue Leben von Je-
sus nacherzählt: In der katholischen Kirche wur-
de am Samstagabend die Osterkerze am Oster-
feuer entzündet, die evangelischen Osterfeiern
wurden am Sonntagmorgen auf den Friedhöfen
von Romanshorn und Salmsach eröffnet.

Kreuz bringt Versöhnung
Am Kreuz führe kein Weg vorbei, sagte Pfarrer
Adolf Lemke in seiner Karfreitagspredigt. «Es
ist der Weg, den Gott mit den Menschen gehen
wollte. Gott bekennt sich zu den Menschen
und die Menschen bekennen sich zu dem, was
ihnen gerade sinnvoll erscheint.» Um diese
Kluft zu überbrücken, sei Jesus gesandt wor-
den. Er habe vorgelebt, dass auf dem Weg
durch die Angst, verlassen zu werden, die Angst
losgelassen werden könne. Das Kreuz mache al-
le Gottesferne zunichte. «Nehmen wir doch
diese Versöhnung als Geschenk und mit Freu-
de an. Wagen wir mit dem Wissen um das Ge-
schehene neue Anfänge.»

Das Unbegreifbare weitererzählen
Unglaublich sei die Osterbotschaft, dass Ge-
walt und Tod nicht das letzte Wort haben.
Frauen hätten zuerst davon erfahren und den
Auftrag erhalten, dies weiter zu erzählen, so
Pfarrer Toni Bühlmann im katholischen Oster-
gottesdienst. «Ostern ist eine Geschichte der
Hoffnung, ein Aufstand gegen Unter-
drückung. Wenn wir an Jesus und seine Aufer-
stehung glauben, glauben wir auch an das 
Leben.»
Dann müssten wir dies den Resignierten und
Ausgebeuteten dieser Welt weiter erzählen.
Und gleichzeitig sollten wir uns einsetzen für
die Schöpfung und gegen das Todbringende. ■

Der katholische Kirchenchor sang am Ostersonn-
tag die G-Dur-Messe von Franz Schubert. (Bild:
Markus Bösch) 

53 Erstkom-
munionkinder
Kath. Kirchgemeinde

Am Weissen Sonntag, 3. April  um 10.15 Uhr
feiern 53 Erstkommunionkinder zusammen
mit ihren Familien und der ganzen Pfarrei in
der Kirche St. Johannes Romanshorn ihr gros-
ses Fest. Die Feier wird umrahmt vom Musik-
verein Romanshorn und steht unter dem Mot-
to: Wir sind Gottes Melodie. Auf diesen Tag
freuen sich:
Tamara Abersfelder, Fabio Baumgartner, Xe-
nia Bischof, Dominik Brack, Dominik Brun-
ner, Valeria Cason, Marco Crivello, José Cua-

dra Pareja, Flavio De Bortoli, Daniel De Mou-
ra, Viktoria Felder, Diego Fend, Fabienne
Fried, Alina Gienuth, Arbnore Gjoka,  Joël Hä-
ni, Noah Kelch, Marcel Keller, Melina Kern,
Miriam Knupfer, Samira Koch, Lorena Kozi-
jak, Stephanie Lehner, Rinaldo Mazzini, Do-
minik Meier, Joël Müller, Vera Müller, Debo-
rah Müller, Jannik Nüssli, Evelyne Oettli,
Tobias Ott, Jasmina Pejic, Martina Pranijc,
Ane-Mary Rodinger, Philipp Röthlisberger,
Saskia Rüegg, Valentin Rustemi, Gabriela Ru-
stemi, Samira Saccone, Janine Schindler, An-
dreas Schmid, Natalie Schweizer, Joël Senn, 
Julia Städler, Patricia Straub, Sarah Straub, 
Jil Sutter, Kevin Tanner, Tania Villa, Sven
Weiss, Roger Weyermann, Julian Zech, Sarah
Zürcher. ■
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Baugesuche
Bauherr

Architekturbüro A. Truog
Hölzlistrasse 12
8580 Amriswil

Grundeigentümer
Walter & Eilsabeth Hungerbühler
Wilenstrasse 10a
9322 Egnach

Bauvorhaben
Neubau 4 Einfamilienhäuser 
mit Garagen

Bauparzelle
Sonnmattstrasse/Grünaustrasse
Parzelle 1079

Bauherr/Grundeigentümer
Koca Hasan
Sonnenblickstrasse 9
8404 Winterthur

Bauvorhaben
Umbau Liegenschaft

Bauparzelle
Zelgstrasse 4, Parzelle 90

Bauherr
Heinz und Katharina 
Schait-Rutishauser
Pestalozzistrasse 16
8590 Romanshorn

Grundeigentümer
Katharina Schait-Rutishauser
Pestalozzistrasse 16
8590 Romanshorn

Bauvorhaben
Anbau an bestehendes 
Doppeleinfamilienhaus

Bauparzelle
Pestalozzistrasse 16, Parz. 548

Planauflage
vom 1. April 05 bis 20. April 05
Bauverwaltung, Bankstrasse 6
8590 Romanshorn

Einsprachen
Einsprachen sind während der 
Auflagefrist schriftlich und 
begründet beim Gemeinderat, 
Bahnhofstrasse 19, 
8590 Romanshorn, einzureichen. 

Romanshorn, 1. April 2005

Weitere Infos unter: 
www.hotelschloss.ch

www.funpark.ch
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Chrabbelfiir
Kath. Kirchgemeinde

Am 2. April um 17.00 Uhr in der Alten Kirche
laden wir wieder alle Kinder im Alter von 0 bis
ca. 7 Jahren, in Begleitung Erwachsener, zur
«Chrabbelfiir» ein. In gemütlicher Runde fei-
ern wir den halbstündigen Gottesdienst in der
Alten Kirche. Es wird eine Geschichte zum
Thema: «Neues Leben» erzählt. Wir werden
miteinander Singen, Beten und etwas Basteln,
das ihr zur Erinnerung mit nach Hause neh-
men dürft. 
Auf eine grosse Kinderschar freut sich das Vor-
bereitungsteam. ■

Der Mauersegler –
Vogel des Jahres
Vogel- und Naturschutz, Bertrand Andres

Am Freitag, den 1. April findet im Seeblicksaal
des Hotels Bodan die  Generalversammlung
des Vogel- und Naturschutz Romanshorn und
Umgebung statt. Sie wird um 19.30 Uhr mit ei-
nem öffentlichen Vortrag eröffnet. Dieser gibt
allen Interessierten die Möglichkeit, sich über
einen der interessantesten Vögel unserer Ge-
gend, den Mauersegler, zu informieren. 
Der Vortrag wird von Frau Iris Scholl aus
Uster, einer langjährigen Kennerin und Erfor-
scherin des Mauerseglers, gehalten. 
Der Mauersegler wurde vom Thurgauer Vogel-
schutz zum Vogel des Jahres ernannt. Obwohl
er noch in grösserer Zahl in unserer Gegend an-
zutreffen ist, machen ihm das Verschwinden
von Nistplätzen langsam aber sicher das Leben
schwer. Deshalb ist frühzeitige Achtsamkeit
wichtig, um ihm das Überleben zu sichern. 
Die Veranstalter freuen sich über viele interes-
sierte Zuhörerinnen und Zuhörer. 
Der Eintritt ist frei! ■

Kultur & Freizeit

Velo-Börse der SP
SP, Patrizia Clematide

Am 8. und 9. April 2005 führt die SP wiederum
die Velo-Börse durch. Wenn in Ihrem Keller ir-
gendein fahrtüchtiges Vehikel (Velo und Zu-
behör, Dreiräder, Anhänger, Trottinett, Inli-
neskates und Ähnliches mehr) steht und nicht

mehr gebraucht wird, bringen Sie es doch am
Freitag, 8. April, zwischen 17.00 und 19.00
Uhr, an die Bahnhofstrasse 17 (neben dem Ge-
meindehaus). Sie setzen den Preis fest und wir
bieten Ihr Fahrzeug am Samstag, 9. April, von
09.30 bis 11.30 Uhr, zum Verkauf an. Hat Ihr
Fahrzeug einen neuen Besitzer gefunden, kön-
nen Sie zwischen 11.00 und 12.00 Uhr das
Geld abholen. 20 % des Verkaufspreises wer-
den für eine Verwendung zu sozialen Zwecken
einbehalten. Fahrzeuge, die keine Abnahme
finden, müssen wieder mitgenommen werden.
Von Kindern und Jugendlichen nehmen wir
ohne Bestätigung der Erziehungsberechtigten
keine Fahrzeuge entgegen. ■

Digitale Fotografie
Fotoclub, Peter Haldemann

Freitag, 8.4.2005, Digitale Fotografie I:
Kaufentscheidungshilfe

Der Anlass findet ab 19.30 Uhr im neuen Stell-
werk, Sitzungszimmer 1. Stock, am Hafen Ro-
manshorn statt. An diesem Abend bieten wir al-
len, welche gerne eine digitale Kamera kaufen
möchten, aber nicht so genau wissen, auf was

sie achten sollen, eine Hilfestellung an. Wir be-
sprechen gemeinsam, welche digitale Kamera
für welche Zwecke geeignet ist. Wir behandeln
Grösse, Gewicht Auflösung der Kameras,
Zoomfaktor, Kosten, Zweck, Zubehör, Objek-
tiv, Monitor, Stromversorgung, Stabilisator,
Speichermedien etc. Kommen Sie mit all Ihren
Fragen an diesen interessanten Anlass und las-
sen Sie sich kompetent beraten. Wir freuen uns
auf einen vielfältigen Abend.
Auch Nichtmitglieder sind herzlich eingeladen,
sie bezahlen vor Ort einen Unkostenbeitrag
von Fr. 10.– in die Clubkasse. Wir bitten um
Anmeldung bei Peter Haldemann per Tel. 071
636 22 16 oder e-Mail p_haldemann@blue-
win.ch. ■

Bahnhof-Fest
schweizweit
Arne Goebel

Das Rahmenprogramm von Bahnhofsfest
und Nationenfest wird am 28. Mai landes-
weit zu hören sein – auf DRS 1. Die Ge-
meinde rechnet mit bis zu 70’000 Besu-
chern.

In diesem Jahr ist das Nationenfest Teil der Fei-
erlichkeiten zum 150-jährigen Bestehen der
Thurtallinie. Gemeindeschreiber Thomas Nie-
derberger rechnet an diesem Anlass mit bis zu
70 000 Besuchern. Zum Vergleich: das Natio-
nenfest haben im letzten Jahr 1400 Gäste be-
sucht. Doch das Bahnhofsfest zieht noch weite-
re Kreise. Das umfangreiche Festprogramm,
grösstenteils unter Beteilung des Nationen-
festes, wird von Schweizer Radio DRS 1 live
übertragen.

Gemeinde wurde angefragt
«Radio DRS kam auf uns zu und hat angefragt,
ob man die Jubiläumsfeier der Thurtallinie in
Romanshorn übertragen könne», erklärt Ge-
meindeschreiber Thomas Niederberger auf
Anfrage. Abklärungen mit dem Medienpartner
Radio Top habe es bereits gegeben. Die Anfrage
sei aussergewöhnlich, denn  Schweizer Radio
DRS 1 würde lediglich zwei Anlässe pro Jahr
übertragen, so Niederberger. Dies zeige, welche
Bedeutung diese Veranstaltung habe. Am
zweitägigen Festprogramm sind neben den
Auftritten offizieller Gäste aus Brig und
Friedrichshafen auch Tanzgruppen mit tamili-

Fortsetzung auf Seite 6



Ausgabe KW 13 – 1. April 2005Seite 6

50%–70%-Ausverkauf:
– Skibekleidung
– Sportbekleidung
– Motorradbekleidung

(alles im 1. Stock)

Schenk Sport
St. Gallerstrasse 29 • CH-9325 Roggwil

Telefon 071 455 10 12

www.schenk-sport.ch

30% bis

70% Rabatt

Alles aktuelle Topmarken!

Sportmode

Liquidation

Öffnungszeiten:
Dienstag – Freitag 13.30 – 18.30
Samstag 09.00 – 16.00

Schäffeler Sport
Bahnhofstrasse 6
8590 Romanshorn

Berät nicht nur.
Hat auch günstige Preise. 
Immer.

Coiffeur Stübli
Helma Rechsteiner

Sonnenhofstrasse 27
Telefon 071 463 53 89
Damen- und Herren-Coiffeur

Dauerwellen auf pflanzlicher Basis
Farben ohne Ammoniak
Rentner erhalten 10%

Ihre Haarqualität 
ist mir wichtig

Ich freue mich auf Ihren Besuch

Kleinanzeigen Marktplatz

Diverses

Insertionspreise
Kleinanzeigen bis 5 Zeilen kosten Fr. 20.–
jede weitere Zeile Fr.    3.– 
«Entlaufen, Gefunden, 
Gratis abzugeben…» bis 5 Zeilen Gratis

Computerprobleme? Spinnt der Compi mal
wieder? Professionelle PC-Hilfe: FeRo-
Com, 8590 Romanshorn, 071 4 600 700,
079 422 04 66
Brockehus Romanshorn Mi. bis Sa.
Zwischen Bahnhof und Eishalle. Wir
machen auch Umzüge und Räumungen mit
Zügellift. Gratisofferte, auch Pauschalprei-
se. Telefon 079 600 80 58, Herr Pedetti

Schöne 2-Zimmerwohnung in Romanshorn,
an ruhiger Lage. Im 2. Stock mit Balkon.
Miete inkl. Fr. 790.–. Telefon 079 357 90 56

Zu vermieten

Zu verkaufen

Sehr schöne neuwertige Badezimmermöbel
aus erster Hand. Masse: Höhe 1,72 m,
Breite 34 cm, Tiefe 31 cm, Farbe jasmin,
Fr. 50.– pro Stück und diverse Spiegel
und Lampen. Telefon 071 463 42 38.

schen, türkischen und chinesischen Kindern,
bolivianischer Folklore, Flamenco oder
Kampfsporteinlagen zu sehen.

Zwanzig Nationen vertreten
Während der Feierlichkeiten wird das Natio-
nenfest in der Bahnhofstrasse stattfinden. An
29 Marktständen und 10 Stehtischen werden
sich die Nationen und Organisationen, wie die
Integrationsgruppe Romanshorn oder der Ver-
ein Freiwilliger Italienischer Blutspender, prä-
sentieren. Ein Menüplan soll die gastronomi-
sche Vielfalt sichern. Auf der Sitzung des
Organisationskomitees des Nationenfestes
konnten mit Thailand, Indien und Österreich
drei weitere Länder begrüsst werden. Insgesamt
werden am 28. Mai zwanzig Nationen vertre-
ten sein.   ■

Fortsetzung von Seite 5 Bahnhof- und
Nationenfest: 
Noch 57 Tage
OK Bahnhoffest Romanshorn

Wo viele Menschen zusammenkommen,
muss auch für die Sicherheit gesorgt wer-
den. Und mit vielen Besucherinnen und
Besuchern rechnen wir am grossen Bahn-
hoffest am 28./29. Mai 2005. Zudem müs-
sen aufgrund des grossen Festgeländes
(rund um den Bahnhof, Fähreanlegestelle
bis Alleestrasse) auch entsprechende Ver-
kehrsmassnahmen getroffen werden.

Harry Troesch ist im OK für das Ressort Ver-
kehr/Sicherheit zuständig. Er wird nachste-
hend aufzeigen, was im Bereich Verkehr und
Sicherheit vorgesehen ist.

Weitere Informationen zum Gesamtanlass finden
Sie auf der Homepage www.thurtallinie.ch.

Bilder: Ursula Marthy
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Gabriela Michel, Seeblick: Harry Troesch, am
28./29. Mai 2005 wird das Jubiläum  «150
Jahre Thurtallinie» verbunden mit einem Bahn-
hoffest in Romanshorn gefeiert. Sie sind als Sicher-
heitschef im Einsatz. Wie laufen die Vorberei-
tungsarbeiten aus Ihrer Sicht?
Harry Troesch: Die Vorbereitungsarbeiten in
Bezug auf die Absperrung der eigentlichen
Festzone und deren Rahmenbedingungen wie
Verkehrsaufsicht, Sicherheitspatrouillen und
Sanitätsdienst sind angelaufen und werden lau-
fend optimiert.

Welche besonderen Herausforderungen gab es im
Ressort Verkehr/Sicherheit in der Vorbereitungs-
phase zu bewältigen?
Harry Troesch: Das Recht auf Nothilfe darf für
die Bewohner in der betr. Zone nicht einge-
schränkt werden. Die Schwierigkeit besteht
darin, Lösungen zu suchen, dass Notfalleinsät-
ze ohne grosse Behinderungen durchgeführt
werden können.

Wie sieht das Sicherheitsdispositiv für das zweitä-
gige Bahnhoffest aus?
Harry Troesch: Für die Festbesucher wird das
betr. Festquartier vollständig für den rollenden
Verkehr gesperrt. Für allfällige Notfalleinsätze
muss aber immer ein Fahrweg von ca. 3.50 m
freigehalten werden. Achtung: Die übrigen Ver-
kehrsanordnungen nach Strassenverkehrsgesetz
behalten in und ausserhalb des Festgeländes ihre
Gültigkeit. Nachts sind Sicherheitspatrouillen
mit Hunden unterwegs und sorgen so für Si-
cherheit und Ordnung. Zudem stehen diese in
engem Kontakt mit der Kantonspolizei. Für den
gesundheitlichen Aspekt ist der Samariterverein
verantwortlich und betreibt in der Garderobe
des Hotel Bodan einen Sanitätsposten.

Wie wird der ruhende Verkehr geregelt?
Harry Troesch: In Romanshorn, insbesondere
um das Festgelände, gilt das normale Parkplatz-
angebot. Zusätzliche Parkflächen sind nicht
vorgesehen. Für Auskünfte über Parkiermög-
lichkeiten stehen am Rande der Festzone Ver-
kehrskadetten zur Verfügung.
An den Einfallstrassen wird mit entsprechender
Beschilderung auf die üblichen grossen Par-
kingmöglichkeiten aufmerksam gemacht. Wir
hoffen aber, dass möglichst viele Besucher die
öffentlichen Verkehrsmittel benutzen.

Mit welchen Behinderungen haben die Anwoh-
nerinnen und Anwohner während der beiden
Festtage zu rechnen?
Harry Troesch: In der Festzone, die sich beim
Bahnhofplatz, untere Bahnhofstrasse, Allee-

strasse, Rislenstrasse und Mittlere Gasse befin-
det, ist der rollende Verkehr vom Samstagvor-
mittag bis Sonntagabend nicht mehr möglich.
Alle Zufahrten werden mit Gitterelementen
abgesperrt.

Wie viele Besucherinnen und Besucher erwarten
Sie am 28./29. Mai 2005 in Romanshorn?
Harry Troesch: Möglichst viele, eine Schätzung
ist sehr schwierig, weil zur gleichen Zeit und

Phototrope Gläser
Baldinger Optik

Gläser, die mitdenken?
Nach draussen in die Sonne und dann wieder
in den Schatten? Kein Problem für phototrope
Gläser! Je nach Lichtverhältnissen färben sie
sich unterschiedlich ein. Nur weil die Lichtver-

Wirtschaft

Morgen Samstag und Sonntag präsentiert die
AMAG in ihren Räumlichkeiten die aktuelle
VW- und Audi-Palette. Auf ein grosses Publi-
kumsinteresse werden die  VW-Neuheiten
Passat Limousine, Golf Plus sowie der Golf
GTI stossen. Als Schweizer Premiere kann der
neue Audi A6 Avant gezeigt werden, der sich
durch mehr Raum, mehr Dynamik und mehr

zum gleichen Jubiläum in Amriswil, Sulgen,
Weinfelden, Frauenfeld und Winterthur weite-
re kleinere und grössere Anlässe stattfinden, las-
sen die Fakten zur Besucherzahl keine klare
Aussage zu.

Wir wünschen Ihnen einen unfallfreien Anlass! ■

hältnisse wechseln, brauchen Sie noch lange
nicht Ihre Brille zu wechseln. Informieren Sie
sich bei Baldinger Optik über phototrope Glä-
ser, die sowohl für helle als auch dunkle Licht-
verhältnisse Sicherheit schaffen. Gern beraten
wir Sie für phototrope Einstärkengläser und
auch alle Mehrstärkengläser!

Baldinger Optik: Qualität vor Augen ■

Frühlingsausstellung bei AMAG
Romanshorn
AMAG

funktionalem Komfort auszeichnet. Bei allen
Fragen rund ums Auto steht das AMAG-Team
gerne zur Verfügung.

Die Ausstellung ist geöffent: 
Samstag, 2. April vom 10.00 bis 18.00 Uhr,
Sonntag 3. April von 10.00 bis 18.00 Uhr ■
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V E R K E H R S V E R E I N

Romanshorner
Agenda
1. April bis 8. April 2005

• Jeden Freitag Wochenmarkt.....................................
• Jeden Samstag von 11.00–12.00 Uhr, Hockeyschule

im EZO Eissportzentrum Oberthurgau für Kinder
ab 5 Jahren. Auskunft unter 071 466 75 00...............

Ausleihzeiten Gemeindebibliothek:
Dienstag 15.00–18.00 Uhr
Mittwoch 14.00–18.00 Uhr 
Freitag 09.00–11.00, 15.00–19.00 Uhr
Samstag 10.00–12.00 Uhr

Freitag, 01. April
• Theorieabend Hundeerziehungskurs, Kynologi-

scher Verein, 20.00 Uhr, Klubhaus
• Generalversammlung Vogel- und Naturschutz Ro-

manshorn und Umgebung .......................................

Samstag, 02. April
• Krabbelfeier, Kath. Kirchgemeinde, 17.00 Uhr, Alte

Kirche.......................................................................

Sonntag, 03. April
• Erstkommunion 2005, Kath. Kirchgemeinde, 10.15

Uhr, Pfarrkirche .......................................................
• Ausstellung «Bilder der Galerie von Ludwig Demar-

mels», 14.00–17.00 Uhr oder nach Vereinbarung,
Telefon 071 463 18 11. Atelier-Galerie Demarmels,
Amriswilerstrasse 44 .................................................

• Frau Majorin Schoch berichtet über Sambia, Blaues
Kreuz, 19.30 Uhr, evang.Kirchgemeindehaus 
Romanshorn ............................................................

Freitag, 08. April
• Frühlings-Kick, Pat Funsport, 19.00–21.00 Uhr......
• «Auf die Haltung kommt es an». Wie erhalten wir

unseren Körper ohne Anstrengung bis ins hohe Alter
gesund, beweglich und leistungsfähig? Vortrag mit
David Boeger, Physiotherapeut, 19.00 Uhr, Yoga-
Schule Lilli Göldi, Bahnhofstr. 3, Romanshorn ........

Fit in den Frühling mit Inline-Skating 
Wir sind eine gemischte Gruppe und trainieren jeden
Donnerstag von 18.30–19.30 Uhr Inline-Workout in
einer Halle. 
Dabei kräftigen wir unsere gesamte Muskulatur bei gu-
ter Musik und haben erst noch Spass dabei. Neugierig
geworden?
Dann freuen wir uns auf dich, Gratis-Probelektion und
weitere Auskunft, PAT FUNSPORT, Telefon 071 463
31 83, 079 215 16 21 oder Susi Paschini Telefon 076
522 77 60.
Als Mitglied des VVR können auch Sie hier Ihre Veran-
staltungen veröffentlichen. Meldung an Tourist Info,
im Bahnhof, 8590 Romanshorn, Fax 071 461 19 80
oder per e-Mail touristik@romanshorn.ch, mindestens
zwei Wochen im Voraus.

Ihr Verkehrsverein

Konzert-Chor
Evang. Kirchgemeinde, 
Stephan Britt und Helmut Schöll

Herzlich willkommen im Konzert-Chor
zur Kircheneinweihung! Der evangelische
Kirchenchor lädt ein…

…am Sonntag, 12. Juni ist Festtag in der evan-
gelischen Kirche in Romanshorn. Der reno-
vierte und neu gestaltete Kirchenraum wird
eingeweiht. Drei Programmschwerpunkte fü-
gen sich zu einem festlichen Bouquet: der Got-
tesdienst bietet den Rahmen für die geistliche
und die offizielle Feier. Anschliessend bis am
Nachmittag sind wir zum volkstümlichen Teil
in und um die Kirche eingeladen.
Den Abschluss bildet das Konzert des Kirchen-
chores um 19.30 Uhr. Wir singen die Bachkan-
taten «Bringet dem Herrn Ehre» und «Was frag
ich nach der Welt», weiter von Felix Mendels-
sohn Psalm 100 «Jauchzet dem Herrn alle

Welt» – mitgestaltet von Solisten und dem
Bach Collegium unseres Dirigenten Stephan
Britt.
Die Chorproben zur Einstudierung dieser
Werke sind jeweils am Dienstag, 20.00 Uhr im
Kirchgemeindehaus. Die erste Chorprobe ist
nach den Frühlingsferien am 12. April 2005.
Singfreudige Frauen und Männer, die sich die-
sen Wochentag reservieren können, sind herz-
lich willkommen. Gönnen Sie sich diesen
Abend – eine Kur gegen Frühlingsmüdigkeit!
Bei der ersten Probe dürfen Sie schnuppern
und sich dann entscheiden.

Singen macht Spass, 
singen tut gut,
ja singen macht munter
und singen macht Mut. ■

Kinderflohmarkt 
Markus Bösch

Im Rahmen der Ferienpass-Aktion organisiert
das Elternforum Romanshorn am Freitag, 
8. April,  von 10 bis 11.30 Uhr einen grossen
Flohmarkt. Er wird auf dem Pausenplatz des
Rebsamenschulplatzes durchgeführt. Die Feri-
enpasskinder bieten Spielsachen, Kassetten,
Bücher, Sportartikel und vieles mehr an. Bei
schlechtem Wetter findet der Anlass in der Al-
ten Turnhalle statt. ■

Kultur & FreizeitBehörden & Parteien


